
Dqs Problem pa t"d" Brennstelle, gleich ob Gos, Öl oder Festbrennstoff funktioniert donn optimol und hot die ßffi
ffi günstigsten Verbrouchswerte, wenn dos Heizsystem ideole Bedingungen im Schornstei. ffi
ffi vorfindet. Auch niedrige Abgostemperoturen erfordern optimole Schornstein-/ ffi
ffi Berriebsbedingungen. Bei ungünstigen Witterungsverhöltnissen und Windeinflüssen, muß ffi
i; ai" Heizonloge Schwerstorbeit leisten, um del witterungsbedingten Überdruck im Schornstein ffi
g: (Rouchrohr| zu überwinden. Dos WINDKAT'8'system sitzt genou in dieser kritischen Zone und ffi
g' sorgt durch seine Iniektionsdüsen für optimolen Zug im Schornstein. ffi
ffi Oer Srömungswiderstond wird oufgehoben. Kostbqre Energie wird gesport. ffi
ffi f Noch der neuen eurcpüischen Norm DIN EN 13384-l können die oero- ffi
ffi f dynomischen Eigenschoften des WINDKAT@-systems den Windeinfluss ffi

Kein gefährlicher Rnuchgss-Rückstou
Optimsle Verbrennung sport Brennstoff und Heizkosten

Entlqsret die Umwelt durch Verminderung der Schodstoffe

Für olle Kqmine, Heiz- und lüffungsqnlqgen
Psssend für olle Schornsfeint)rpen und Durchmesser
Leichte Selbsfmonfoge ohne große n Zeitsufwond
Reguliert olle Windeinflussrichtungen und Windgeschwindigkeiten

Ohne Einzelwiderstsnd bereits noch DIN EN I 33 B4-1 (Zeto=O) gefertigt

Gleichr zv geringe Schornsfeinhöhen qus

Sie erholten den Windkot in den Ausführungen

Edelstohl 1 .4404, Kupferforben pulver-

beschichtet oder_RAL-Forben ouf Anfrqge.

Der WINDKAT@ bedorf keiner

bourechtlichen Genehmigung.
Bei der Konstruktion wurden olle Anforderungen

der FeuVO sowie der neuen europöischen
Norm EN 13384-l erfüllt. Von der
Schornsfeinfegerin nu ng empfoh len.

Der WINDKAT@ ist getestet, geprüft und in

seiner Wirkungsweise bestötigt: TÜV Thüringer
Londesonstolt ffir Umwelt, TU München,
Boy. Lqndesomt ftlr Umweltschulz (LfU),

Mo rti n-Luther-U n iversitöt Ho I le/

ngPie l.at;

;ii;

Opfimsler Rouchobzug ouch bei schwierigen Windverhöltnissen
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Noch beigefügfer Monfqgeonleitung:
Windkot bündig und zentriert ouf die Schornsteinmündung setzen.
Gegebenenfqlls mit Silikon obdichten. Bohrungen onzeichnen.
Dübel setzen. Festschrquben. Den Windkot mit Einsteckstutzen
einfoch in die Abgosöffnung einschieben. Gegebenenfolls mit
Silikon obdichten. Auf festen Sitz prüfen. Ferfigl

'' t' ' : 'l :' 'l ' 't'

Der Windkot verftlgt über eine qufkloppbore Abdeckung.
Einfqcher Zugong für den Schornsteinfeger.

Kaminöfen & Schornsteine Blotta
Gebrüder-Freitag-Str. 5
35510 Butzbach
Tel 060 33 92 00 83
Fax: 060 33 92 00 82
Montag 9-13 und 1 4-18 Uhr
Di.-Fr. 9-13 und 15-19 Uhr Sa.10-14 Uhr


